Merkblatt

zur Besatzdichte von Versuchstierkäfigen

Mäuse und Ratten werden im Rahmen von Tierversuchen überwiegend in genormten Makrolon- oder anderen Kunststoffkäfigen gehalten. Der Besatz dieser Käfige sollte primär nach dem voraussichtlichen Körpergewicht im und am Ende des Versuches und nicht nach der Tierzahl beim Einsetzen erfolgen. Überbelegungen als Folge des Wachstums sind sonst schlecht zu vermeiden. Die folgenden Richtwerte beruhen auf EU-Richtlinien, die als Mindestfläche anzusehen sind und stets unterschritten werden sollen.

	Makrolon-käfig
	Boden- fläche
	Mäuse

à 25-40 g
	Ratten

à 200 g – 400 g
	Ratten

à 400 g – 600 g
	Ratten

> 600 g

	Typ I
	190 cm²
	nur für kurzfristigen Transport
	-
	-
	

	Typ II
	360 cm²
	3
	-
	-
	-

	Typ II

long
	530 cm²
	5
	-
	-
	-

	Typ III
	810 cm²
	8
	2
	1
	-

	Typ IV
	1800 cm²
	18
	5-7*
	4
	3


*
höhere Tierzahl gilt nur für kurzfristige Unterbringung von Tieren mit dem angegebenen Gewicht; bei Gewichtszunahme ist die Tierzahl pro Käfig entsprechend zu reduzieren

Mäuse und Ratten sollten als soziale Tiere nur dann einzeln gehalten werden, wenn es unbedingt erforderlich ist. Die Käfighöhe soll mindestens 12 cm bei Mäusen und 18 cm bei Ratten betragen.
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